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Autodesk® Moldflow® Insight, eine Komponente 
der Autodesk-Lösung für die digitale Produktent-
wicklung, bietet Werkzeuge für die Spritzgusssi-
mulation bei digitalen Prototypen. Sie ermöglicht 
eine detaillierte Validierung und Optimierung 
von Kunststoffteilen und Spritzgussformen sowie 
Analysen aktueller Spritzgussprozesse. Führende 
Hersteller in den Bereichen Automobilbau, Ver-
braucherelektronik, Medizintechnik und Verpa-
ckung verwenden Autodesk Moldflow Insight, um 
kostspielige Form-Nachbearbeitungen und die 
Anzahl physischer Prototypen zu reduzieren. Pro-
duktionsverzögerungen, bedingt durch den Ausfall 
von Spritzgiesswerkzeugen, werden auf ein Mini-
mum reduziert, sodass Sie innovative Produkte 
schneller auf den Markt bringen.

Autodesk Moldflow Insight-Produktfamilie
Mit dem breiten Spektrum an Autodesk-Werk-
zeugen zur Spritzgusssimulation erstellen CAE-
Analysten, Konstrukteure, Ingenieure und Formen-
bauer genaue digitale Prototypen und bringen ihre 
Produkte günstiger und in besserer Qualität auf 
den Markt.

Kunststoffteile validieren und optimieren

Kunststoffteile spielen heute in nahezu jeder Branche eine 
wichtige Rolle. Schnelles Time-to-Market und Kosteneffizienz 
sind in der heutigen Produktentwicklung wichtiger denn je. 
Werden Sie diesen Anforderungen gerecht – und simulieren 
Sie den Spritzguss-Prozess mit Autodesk Moldflow.
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Heißkanalsysteme
Modellieren Sie die Komponenten eines Heißkanal-
systems, und verwenden Sie Nadelverschlussdüsen, 
um Bindenähte auszuschließen und die Nachdruck-
phase besser steuern zu können. 

Kunststoff-Füllsimulation
Durch Simulation des Fließverhaltens der Schmel-
ze lassen sich Teile- und Formkonstruktionen 
optimieren, mögliche Spritzgussfehler weitgehend 
ausschließen und der Spritzgussprozess insgesamt 
verbessern. 

Spritzgussfehler
Erkennen Sie potenzielle Spritzgussfehler, z. B. 
Bindenähte, Lufteinschlüsse und Einfallstellen, 
und modifizieren Sie die Konstruktion, um Probleme 
zu vermeiden.

Thermoplast-Füllung
Durch Simulationen der Füllphase im Thermoplast-
Spritzgussverfahren können Sie das Fließverhalten 
der Schmelze darstellen und eine gleichmäßige 
Füllung der Formnester gewährleisten. Auf diese 
Weise lassen sich Füllprobleme vermeiden und 
Bindenähte sowie Lufteinschlüsse ausschließen, 
minimieren oder umpositionieren.

Thermoplast-Nachdruck
Optimieren Sie Nachdruckprofile, und visuali-
sieren Sie das Ausmaß und die Verteilung der 
Volumenschwindung, um den Teileverzug zu mini-
mieren und Spritzgussfehler (z. B. Einfallstellen) zu 
vermeiden.

Simulation

Kunststoffteile, Spritzgussformen und -verfahren validieren 
und optimieren.

Simulation von Angusssystemen
Mit den Werkzeugen zur Modellierung und Opti-
mierung unterschiedlichster Angusssysteme und 
Anschnittkonfigurationen verbessern Sie das Ober-
flächendesign, minimieren den Teileverzug und ver-
kürzen die Zykluszeiten. 

Angussstegposition
Ermitteln Sie bis zu 10 Anschnittpositionen gleich-
zeitig. Minimieren Sie den Einspritzdruck, und 
schließen Sie beim Festlegen der Anschnittposition 
ggf. bestimmte Bereiche aus.

Assistent für die Konstruktion von Angusskanälen
Erzeugen Sie Angusssysteme durch Festlegen von 
Layout, Größe und Typ der Komponenten, wie z. B. 
Angusskegel, Angusskanäle und Anschnitte.

Balancierung des Angusssystems
Balancieren Sie den Aufbau von Einfach- und 
Mehrfachwerkzeugen bzw. Werkzeugfamilien, um 
sicherzustellen, dass alle Formnester gleichzeitig ge-
füllt und damit Belastungs- und Spannungsniveaus 
minimiert und der Materialaufwand für die Anguss-
kanäle reduziert werden. 
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Simulation der Formteilkühlung
Erhöhen Sie die Effizienz des Kühlsystems, mini-
mieren Sie Teileverzug, erreichen Sie glatte Ober-
flächen, und verkürzen Sie Zykluszeiten.

Modellierung von Kühlkomponenten
Analysieren Sie die Effizienz Ihres Kühlsystems 
durch Modellierung von Kühlkreisläufen, Trennble-
chen, Steigbohrungen und Einlegeteilen.

Analyse des Kühlungssystems
Optimieren Sie die Konstruktion von Formen und 
Kühlkreisläufen, um eine einheitliche Kühlung der 
Teile zu gewährleisten, Zykluszeiten zu minimieren, 
den Teileverzug zu begrenzen und die Herstel-
lungskosten zu senken.

Simulation

Verzug
Treffen Sie Vorhersagen zu Verzug, der in Folge 
prozessbedingter Belastungen und Spannungen 
auftritt. Ermitteln Sie, an welchen Stellen Verzug 
auftreten kann, und optimieren Sie anschließend 
Konstruktion, Material und Verarbeitungsparame-
ter, um Bauteilverformungen zu vermeiden.

Kernversatz
Durch die Bestimmung der idealen Verarbeitungs-
bedingungen für Einspritzdruck, Nachdruckprofil 
und Anschnittpositionen lassen sich Verschiebun-
gen eines Werkzeugkerns auf ein Mindestmaß 
beschränken.

Faserorientierung
Kontrollieren Sie die Orientierung der Fasern in 
Kunststoffen, um Schwindung und Verzug im ge-
samten Formteil zu reduzieren.

CAE-Datenaustausch
Mit Werkzeugen zum Datenaustausch mit Struk-
turanalysesystemen lassen sich Kunststoffbauteil-
Konstruktionen validieren und optimieren. CAE-
Daten können mit Autodesk® Algor® Simulation, 
ANSYS® und Abaqus® ausgetauscht werden, um 
die Auswirkungen auf das Verhalten fasergefüllter 
Kunststoff-Spritzgussteile unter Belastung zu un-
tersuchen.

Rapid Heat Cycle Molding (RHCM)
Für Formen, bei denen während der Füllung eine 
wärmere Temperatur erforderlich ist, um eine 
glatte Oberfläche zu erzielen, können Sie variable 
Temperaturprofile einrichten. In der Nachdruck- 
und Kühlphase kann das Teil bei herabgesetzter 
Temperatur schneller abkühlen.

Simulation von Schwindung und Verzug
Prüfen Sie Teile- und Werkzeugkonstruktionen auf 
Schwindung und Verzug. 

Schwindung
Anhand von Verarbeitungsparametern und spezi-
fischen Materialdaten können Sie die Teileschwin-
dung präzise berechnen und halten so kritische 
Toleranzgrenzen ein.
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Duroplast-Simulation
Simulieren Sie das Duroplast-Spritzgießen, RIM/
SRIM, das Harzinjektions-Verfahren (RTM) und das 
Kautschuk-Spritzgießen.

Reaktives Spritzgießverfahren
Analysieren Sie den Füllverlauf von Formteilen mit 
oder ohne Fasermatten. Verhindern Sie, dass es 
wegen einer vorzeitigen Aushärtung des Harzes 
zu einer ungefüllten Form kommt, und finden Sie 
Lufteinschlüsse sowie problematische Bindenähte. 
Balancieren Sie Ihre Angusssysteme, wählen Sie die 
optimale Maschinengröße und das geeignete reak-
tive Material.

Mikrochip-Ummantelung
Simulieren Sie die Ummantelung von Halbleiterchips 
mit reaktiven Harzen und die Verbindungsflexibilität 
von Halbleiterchips. Stellen Sie Drahtverformungen 
im Formnest und Versätze des Systemträgers auf-
grund ungleicher Druckverteilungen sicher dar.

Underfill-Ummantelung
Simulationen des Pressummantelungsprozesses 
(auch Flip-Chip-Ummantelung genannt) ermögli-
chen präzise Vorhersagen zum Fließverhalten des 
Ummantelungsmaterials im Formnest zwischen 
Chip und Substrat.

Leistungsstarke Simulationswerkzeuge
Leistungsstarke Simulationswerkzeuge für hohe 
Konstruktionsanforderungen.

Umspritzung von Einlegeteilen
Simulationen zur Umspritzung von Einlegeteilen 
liefern Daten zur Auswirkung von Einlegeteilen  
auf den Schmelzfluss, die Abkühlung und den Teile-
verzug.

2-Komponenten-Spritzguss
Auch der 2-Komponenten-Spritzguss kann simu-
liert werden. Bei dieser Technik wird zunächst die 
erste Komponente gefüllt, das Werkzeug dann 
geöffnet und neu angesetzt und anschließend die 
zweite Komponente über die erste spritzgegossen.

Lichtdoppelbrechung
Zur Vorhersage der optischen Leistung von Spritz-
gussteilen können Sie Änderungen im Brechungs-
index bewerten, die in Folge prozessbedingter Be-
lastungen und Spannungen auftreten. Evaluieren 
Sie unterschiedliche Materialien, Verarbeitungs-
bedingungen und Anschnitt- und Angusskanalkon-
struktionen, um die Doppelbrechung im Teil zu 
steuern.

Spezielle Verarbeitungsprozesse
Mit Autodesk Moldflow lassen sich nahezu alle 
Kunststoffformprozesse und modernen Prozessan-
wendungen simulieren. 

Gasinnendruck-Spritzgießen
Mithilfe leistungsstarker Funktionen bestimmen 
Sie die Position von Polymer- und Gaseinspritz-
punkten, die vor der Gasinjektion einzuspritzende 
Kunststoffmenge und die optimale Größe und 
Position der Gaskanäle.

Sandwichverfahren (Co-Injection)
Visualisieren Sie das Fliessen von Außenhaut-  
und Kernmaterial im Formnest, und zeigen Sie das 
dynamische Verhältnis der beiden Materialien im 
Verlauf des Füllvorgangs an. Anhand der Ergebnis-
se optimieren Sie die Materialkombinationen und 
das Kosten/Nutzen-Verhältnis für das Produkt.

Spritzprägen (Injection Compression)
Mit den Funktionen für die Simulation gleichzeiti-
ger oder sequenzieller Spritzprägungen lassen sich 
alle in Frage kommenden Materialien, Teile- und 
Formkonstruktionen sowie Verarbeitungsbedin-
gungen prüfen. 

Simulation
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CAD-Kompatibilität und Vernetzung

Nutzen Sie die Werkzeuge zum Importieren und Optimieren 
nativer CAD-Modelle. Profitieren Sie von Geometrie-Unter-
stützung für dünn- und dickwandige Bauteile. Der geeignete 
Vernetzungstyp kann je nach Geometrie passend gewählt 
werden.

CAD-Volumenkörpermodelle
Soliddaten können aus Parasolid®-basierten CAD-
Systemen, Autodesk® Inventor®, CATIA® V5, Pro/
ENGINEER® und SolidWorks® sowie universellen 
IGES- und STEP-Dateien importiert und vernetzt 
werden.

Fehlerprüfung und -korrektur
Prüfen Sie importierte Geometrien, und beheben 
Sie automatisch Fehler, die beim Konvertieren des 
Modells aus der CAD-Software auftreten.

Import/Export von Mittellinien
Die Unterstützung für den Import und Export von 
Angusssystem- und Kühlkanal-Mittellinien aus und 
in Ihre CAD-Software verringert den Zeitaufwand 
für die Modellierung und trägt zur Vermeidung 
von Fehlern bei der Kanalpositionierung bei.

Autodesk® Moldflow® CAD Doctor
Mit dem CAD Doctor können Sie die aus 3D-CAD-
Systemen importierten Volumenmodelle zur Vor-
bereitung auf die Simulation prüfen, korrigieren, 
reparieren und vereinfachen.

3D-Simulationen
Mithilfe einer Technik auf Basis eines Tetraeder-
FEM-Netzmodells lassen sich 3D-Simulationen für 
komplexe Geometrien durchführen. Ideal für elek-
trische Stecker, dickwandige Komponenten sowie 
Geometrien mit stark schwankender Wanddicke.

Dual Domain-Technologie
Simulieren Sie mit Dual Domain™ dünnwandige 
Bauteile. Das direkte Arbeiten in den 3D- und 
CAD-Volumenmodellen erleichtert Analysen und 
die Erstellung von Konstruktionsvarianten. 

Mittelflächen-Vernetzungen
Für dünnwandige Bauteile können Sie zweidimen-
sionale Flächennetze erstellen, denen Sie die ge-
wünschte Wandstärke zuweisen.
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Auswertung und Darstellung der Ergebnisse
Für die Modellvisualisierung sowie die Auswer-
tung und Aufbereitung von Ergebnissen sind zahl-
reiche Werkzeuge verfügbar.

Automatische Berichtswerkzeuge
Mithilfe des Berichterstellungsassistenten fertigen 
Sie webbasierte Berichte an und geben Simulati-
onsergebnisse rasch und einfach an Kunden, Liefe-
ranten und Teammitglieder weiter.

Microsoft® Office
Ergebnisse und Bilder lassen sich mühelos in  
Microsoft® Word und PowerPoint® exportieren 
und dort in Berichte und Präsentationen einbinden.

Autodesk® Moldflow® Communicator
Die Software Autodesk® Moldflow® Communicator 
erleichtert Ihnen die Zusammenarbeit mit Kolle-
gen aus der Fertigungs- und Einkaufsabteilung, 
Lieferanten und externen Kunden. Der Export 
der Ergebnisse aus Autodesk Moldflow in Autodesk 
Moldflow Communicator ermöglicht allen Projekt-
beteiligten eine einfache Darstellung, Quantifizie-
rung und Gegenüberstellung der Analyseergeb-
nisse.

Materialdaten
Präzise Materialdaten sorgen für verbesserte Si-
mulationsgenauigkeit. 

Materialdatenbank
Die in Autodesk Moldflow enthaltene Material-
datenbank umfasst Informationen zu über 8.000 
Kunststoffen mit Charakterisierungen zum Ge-
brauch bei der Spritzgusssimulation.

Autodesk® Moldflow® Plastics Labs
Profitieren Sie von modernen Materialtests, pro-
fessioneller Datenkonvertierung und umfangrei-
chen Materialdatenbanken.

Produktivitätssteigernde Werkzeuge
Eine breite Palette an Werkzeugen ermöglicht Ih-
nen ein produktiveres Arbeiten.

Hilfefunktion
Die Hilfe zu Ergebnisplots umfasst Informationen 
zu möglichen Komplikationen oder zur Besei-
tigung typischer Probleme. Hier erfahren Sie 
mehr über die Solver-Theorie, die Interpretation 
von Simulationsergebnissen und die optimierte 
Konstruktion von Kunststoffteilen und Spritzguss-
formen.

Automatisierung und Anpassung
Automatisieren Sie Routinearbeiten, und passen 
Sie Autodesk Moldflow an die Bedürfnisse Ihres 
Unternehmens an. 

API-Werkzeuge
Die Werkzeuge der Programmierschnittstelle (API) 
erweitern den Leistungsumfang von Autodesk 
Moldflow und ermöglichen u. a. die Automatisie-
rung von Routineaufgaben, die individuelle An-
passung der Benutzeroberfläche, die Einrichtung 
von Schnittstellen zu Anwendungen von Dritther-
stellern und die Implementierung von Firmenstan-
dards und bewährten Verfahren.

Arbeitsbereiche
Sie können die Benutzeroberfläche und Anwen-
dungsfunktionen an die Bedürfnisse einzelner 
Anwender anpassen. Richten Sie Profile für un-
erfahrene Benutzer ein, um sie durch den Analy-
seprozess zu leiten und bei häufig auftretenden 
Problemen zu unterstützen. Definieren Sie auch 
Profile für erfahrene Analysten, mit denen diese 
flexibler arbeiten und mehr Funktionen nutzen 
können.

Ergebnisauswertung und produktivitätssteigernde 
Werkzeuge

Visualisieren und bewerten Sie die Simulationsergebnisse 
und geben Sie die Ergebnisse mithilfe der automatischen 
Berichtswerkzeuge an alle Projektbeteiligten weiter. Funkti-
onen wie eine Materialdatenbank und benutzerdefinierbare 
Arbeitsbereiche steigern die Produktivität zusätzlich.



Digital Prototyping für die Fertigungsindustrie

Autodesk ist ein führender Anbieter von Konstruktionssoftware, 
der Unternehmen Werkzeuge zur Verfügung stellt, mit denen sie 
ihre Ideen noch vor der Realisierung erlebbar machen können. 
Mit leistungsstarker Technologie für die digitale Produktentwick-
lung revolutioniert und optimiert Autodesk den Konstruktions-
prozess in Mechanik und Maschinenbau. Die innovative Lösung 
zeichnet sich vor allem durch ihre einzigartige Skalierbarkeit, 
Kompatibilität und Kosteneffizienz aus. Die leichte Integration in 
vorhandene Prozesse ermöglicht es Fertigungsunternehmen jeder 
Größenordnung, von den Vorteilen der digitalen Produktentwick-
lung zu profitieren, und ebnet den Weg für den Einsatz eines zen-
tralen, abteilungsübergreifenden digitalen Modells.
 

Autodesk, ATC, Algor, Inventor und Moldflow sind entweder eingetragene Marken oder Marken von Autodesk, 
Inc. und/oder ihren Tochtergesellschaften bzw. verbundenen Unternehmen in den USA und/oder anderen Län-
dern. Alle anderen Marken, Produktnamen und Kennzeichen sind Eigentum der jeweiligen Inhaber. Autodesk 
behält sich vor, Produkt- und Serviceangebote sowie Spezifikationen und Preise jederzeit ohne vorherige Be-
nachrichtigung zu ändern. Autodesk übernimmt keine Gewährleistung für die Richtigkeit der Angaben.  
© 2010 Autodesk, Inc. Alle Rechte vorbehalten.
BR0A1-000000-MZ75

Weitere Informationen
Wenden Sie sich mit Ihren Fragen an einen Autodesk-Fachhändler, der Ihnen mit 
hervorragendem Produktwissen, umfassenden Branchenkenntnissen und weite-
ren zusätzlichen, über den reinen Softwareverkauf hinausgehenden Leistungen 
zur Seite steht. Lizenzen von Autodesk Moldflow Insight sind bei einem Autodesk 
Premier Solutions Provider oder einem Autodesk-Fachhändler erhältlich. Unter 
www.autodesk.de/haendler finden Sie einen Fachhändler in Ihrer Nähe.

Weitere Informationen zu Autodesk Moldflow Insight finden Sie unter   
www.autodesk.de/moldflow.

Aus- und Weiterbildungsprogramm
Ganz gleich, ob Sie sich für Schulungen unter der Leitung von Dozenten oder mit 
freier Zeiteinteilung, Online-Kurse oder Lehrmaterial interessieren – Autodesk hat 
für jeden Bedarf eine Lösung parat. Profitieren Sie vom Know-how der Experten 
in den Autodesk Authorized Training Centers (ATC®), nutzen Sie die online und 
im Buchhandel erhältlichen Lernprogramme für das Selbststudium, und stellen 
Sie Ihre Fähigkeiten mit einer Autodesk-Zertifizierung unter Beweis.  
Weitere Informationen finden Sie unter www.autodesk.de/atc.

Service- und Supportleistungen von Autodesk
Sichern Sie sich unmittelbare Geschäftsvorteile, und profitieren Sie von effizi-
enteren Arbeitsabläufen beim Einsatz Ihrer Autodesk-Lösung. Die attraktiven 
Kaufoptionen, Begleitprodukte, Beratungs- und Supportleistungen sowie Schu-
lungen von Autodesk und seinen Partnern gewährleisten eine maximale Inves-
titionsrendite sowie Produktivität und mehr Wettbewerbsvorteile für Kunden 
sämtlicher Branchen. Weitere Informationen erhalten Sie unter  
www.autodesk.de/support.

Autodesk Subscription
Mit Autodesk® Subscription haben Sie direkten Zugriff auf Software-Upgrades 
sowie exklusiven Zugang zu Service- und Supportleistungen, mit denen Sie Ihre 
Autodesk-Programme optimal nutzen können. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.autodesk.de/subscription.


